
  Gemeinde Sande 
 

  Sande, 30.05.2023 

 

 

Mögliche Bechreibung der zukünftigen Dezentralen Kinder- und Jugendarbeit der 

Gemeinde Sande 

 

Bedarf 

Unter Berücksichtigung des Antrages der Gruppe Grüne/FDP/Linke auf Einrichtung eines 

Kinder- und Jugendtreffs in Cäciliengroden durch die "Dezentrale Jugendarbeit der 

Gemeinde Sande" einigte man sich in der Fachausschusssitzung am 09.03.2023 darauf, für 

eine Bedarfsermittlung die vorliegenden Meldedaten zu nutzen. 

Per Ratsinformation vom 15.03.2023 hatte die Verwaltung aufgezeigt, dass der Bedarf 

eines Kinder- und Jugendtreffs durch vergleichbare Einwohnerdaten sowohl in 

Cäciliengroden als auch in Neustadtgödens gleichermaßen gegeben sein dürfte. 

 

Aktueller Rahmen 

Die Gemeinde Sande betreibt einen Kinder- und Jugendtreff in Neustadtgödens. Für diese 

Tätigkeit wird die Sozialarbeiterin, Frau Knipper, eingesetzt. Des Weiteren übt die 

Mitarbeiterin Aufgaben in der Straßensozialarbeit und in der allgemeinen Beratung aus. 

Insgesamt hat die Stelle einen Umfang von 30 Wochenstunden.  

 

Künftiger Rahmen  

Rückmeldungen durch die Fraktionen und Gruppen haben ergeben, dass der aktuelle 

Stundenumfang der Mitarbeiterin durch die vorgeschlagene Angebotserweiterung nicht 

erhöht werden soll. Durch die Umverteilung der Arbeitszeit würde es folglich zu einer 

Reduzierung der bisherigen Angebote kommen.  
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Möglicher Umfang der künftigen Dezentralen Kinder- und Jugendarbeit in der 

Gemeinde Sande; gegliedert nach Tätigkeitsbereichen:  

1 offene Angebote 

Die Gemeinde Sande betreibt zwei offene regelmäßige Angebote, sowohl im Ort 

Cäciliengroden, als auch in Neustadtgödens.       

            

Folgende Öffnungszeiten wären denkbar:  

 

Cäciliengroden 

• jeweils montags und mittwochs in der Zeit von 16.00 bis 21.00 Uhr 

10,00 Stunden/Woche 

• 1 x monatlich von Oktober bis April – Sonntagscafé von 16.00 bis 19.00 Uhr 

0,75 Stunden/Woche 

Neustadtgödens 

• jeweils dienstags und donnerstags in der Zeit von 16.00 bis 21.00 Uhr 

 

10,00 Stunden/Woche 

 

• 1 x monatlich von Oktober bis April – Sonntagscafé von 16.00 bis 19.00 Uhr 

 

0,75 Stunden/Woche 

Vor- und Nachbereitung für beide offenen Angebote  

1,50 Stunden/Woche  

Aufwand offene Angebote insgesamt  

         23,00 Stunden/Woche 
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Hinweis: 

Das aktuelle Angebot in Neustadtgödens würde in den Abendstunden gekürzt, aktuell ist 
bis 22.00 bzw. 23.00 Uhr geöffnet.  

Hier orientiert man sich an den Öffnungszeiten des Jugendzentrums Sande (JZ). Das JZ hat 
an einem Tag in der Woche bis 21.00 Uhr, die sonstigen Tage bis 20.00 Uhr geöffnet. Da in 
den Ortsteilen lediglich an zwei Tagen/Woche geöffnet wäre, hat man die Schließzeiten 
auf 21.00 Uhr festgelegt, damit die Einschnitte (in Neustadtgödens) nicht zu drastisch 
ausfallen.  

Derzeit ist der Treff in Neustadtgödens auch mittwochs geöffnet. Dieser Tag wurde 
aufgrund der Corona-Pandemie eingerichtet. Ein Wegfall nach der Pandemie war 
vereinbart, so dass es sich hier um keine Kürzung handeln würde.   

Eine Erweiterung der Öffnungszeiten durch Jugendliche mit Juleica-Ausbildung wäre grds. 
möglich. Hierzu wären bei Bedarf entsprechende Absprachen zu treffen.    

 

2 Veranstaltungen / Freizeitpass 

Für die Planung von Freizeitpassangeboten (ortsteilunabhängig, ca. 5 Termine) und 

zusätzlichen Veranstaltungen für die Kinder und Jugendlichen (u. a. Freizeitpark, Kino, 

Bowling) sind insgesamt rund 120 Stunden/jährlich vorgesehen. 

 

Aufwand Veranstaltungen insgesamt 

120 Stunden jährlich/52 Arbeitswochen 

2,30 Stunden/Woche 

Hinweis: 

Im vergangenen Sommer hatte die Dezentrale Kinder- und Jugendarbeit insgesamt 10 
Angebote für den Freizeitpass gestaltet, für diesen Sommer sind sieben Termine geplant. 
Aufgrund der geplanten Arbeitszeitverteilung würden künftig ca. fünf 
Freizeitpassveranstaltungen festgelegt werden. Die sonstigen Veranstaltungen würden 
entsprechend des Stundenkontingents organisiert.  

 

3 Straßensozialarbeit 

Aufgrund der Arbeitszeitverteilung wäre hier eine Kürzung erforderlich. Folglich sind für 
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Straßensozialarbeit drei Stunden/Woche vorgesehen. Die Mitarbeiterin besucht während 

dieser Zeit die bekannten Treffpunkte der Jugendlichen im Gemeindegebiet und führt 

entsprechende Gespräche (Beispiele: Schulhöfe, Bushaltestellen, Spielplätze).  

Von der Verwaltung wird sie außerdem bei Bedarf gezielt eingesetzt, wenn es zu 

Problemen an öffentlichen Plätzen kommt.  

 

Aufwand Straßensozialarbeit insgesamt 

3,00 Stunden/Woche 

Hinweis: 

Aufgrund der Umverteilung der Arbeitszeit würde es bei der Straßensozialarbeit zu einer 
Kürzung von 5,00 Stunden auf 3,00 Stunden/Woche kommen. Sollten hier Mehrbedarfe 
entstehen, käme es zu Einschnitten bei sonstigen Angeboten, wie z.B. Veranstaltungen. 

 

4 Sonstiges 

Für die sonstigen Tätigkeiten  

- Dienstbesprechungen, Fachtagungen, Fortbildungen, 

- Einzelfallbetreuung / Beratung 

- Einkauf, Abrechnungen, 

- usw., 

sind 1,7 Stunde/Woche vorgesehen, zusätzlich die in den Sommermonaten 

freiwerdenden Zeiten für das nicht stattfindende Sonntagscafé.  

 

5 Räumlichkeiten 

Ein zusätzliches offenes Angebot im Ort Cäciliengroden könnte in den Räumlichkeiten der 

„Brücke“ umgesetzt werden. Entsprechende Gespräche mit dem Träger wurden bereits 

geführt. Der Nutzung wurde zugstimmt.  

 

6 Kosten 

Die vorhandene Ausstattung kann grds. mit genutzt werden. Ergänzungen können bei 

Bedarf aus dem laufenden Budget beschafft werden. Sollten sich notwendige weitere 

Beschaffungen ergeben, würden diese im Haushaltsplan 2024 berücksichtigt werden.  -5- 
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7 Start und Dauer  

Der Betrieb des Kinder- und Jugendtreffs in Cäciliengroden könnte zum 04.09.2023 

starten. Sollte eine Einführung beschlossen werden, wäre die Festlegung eines 

Probejahres sinnvoll.  

 

Hinweis:  

Die noch vor der Corona-Pandemie stattgefundene „Friedensstifter-AG“ kann aufgrund 
der Arbeitszeitumverteilung nicht mehr stattfinden.  


